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Ein toller Sommer liegt hinter uns. Über viele Wo-
chen hinweg wurden wir an der badischen Berg-
straße mit reichlich Sonnenschein und angenehm 
warmen Temperaturen verwöhnt. Von Mai bis Au-
gust gab es hier über 1.000 Sonnenstunden.  Da 
kam das kühle Nass bei den Vereinsmeisterschaften 
der Schwimmer an einem herrlichen Julisonntag ge-
rade recht. Die Resonanz bei den Kindern und Ju-
gendlichen sowie deren Familien war entsprechend 
groß, und so konnten sich bei über hundert Einzel-
starts wieder viele auf dem Siegertreppchen über 
ihre Urkunden freuen.
Seit einiger Zeit hat sich unser Verein bei den Sport-
arten Tennis, Volleyball und Fußball sowohl mit 
Herren- als auch mit Damenmannschaften in den 
jeweiligen Verbandswettkämpfen fest etabliert. Die 
Damenmannschaften können sich dabei teilweise 
sogar höherklassig positionieren. Diese erfreuli-
che Entwicklung verdanken wir unter anderem ei-
ner jahrelangen kontinuierlichen Jugendarbeit, die 
wir auch weiterhin mit Jugendfreizeiten, Trainings-
Camps, Kooperationen mit Grundschule und Kin-
dergärten sowie der Ausbildung von Teamleitern 
und Trainern ausbauen wollen. Unser neuer FSJ‘ler 
Martin Günther, der seine Arbeit am 1. September 
dieses Jahres aufgenommen hat, wird hierbei den 
Gesamtverein und die Abteilungen tatkräftig unter-
stützen.
Wie in den letzten Jahren zeigten sich Anfang Sep-
tember die Akteure der Fußballabteilung mit ihrem 
groß angelegten Stand während der Hohensach-
sener Kerwe als besonders gute Gastgeber. Über 
vier Tage wurden die Besucher mit Speisen und Ge-
tränken verwöhnt und die Fußballer-Klause auf dem 

Wichtiger Eintrag für Ihren Terminkalender:
Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe von „SGH informiert...“ ist der

24. Februar 2019
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eWer die Pflicht hat, Steuern zu zahlen,

hat das Recht Steuern zu sparen.
                | BGH 1965, ALTKANZLER HELMUT SCHMIDT | 

STEUERERKLÄRUNGEN |  JAHRESABSCHLÜSSE 
BUCHHALTUNG |  LOHN |  EXISTENZGRÜNDUNG

Dabei und auch 
in anderen Fällen 
helfen und beraten 
wir sehr gerne.



Anet-Platz war zentraler Kerwe-Treffpunkt.
Ende Mai hatten sich beim Landesturnfest in 
Weinheim 65 Mitglieder aus fast allen Ab-
teilungen als freiwillige Helfer zur Betreuung 
der Sportlerinnen und Sportler in der Sepp-
Herberger-Grundschule und in der Mehr-
zweckhalle beteiligt. Über die vier Tage 
betrachtet kamen insgesamt beachtliche 
600 Arbeitsstunden für Frühstücksausgabe, 
Eingangskontrolle, Abendverpflegung und 
Nachtwachen zusammen. Hinzu kamen zahl-
reiche Kuchen- und Salatspenden. Unsere 
Gäste waren unisono voll des Lobes für diese 
herausragende Betreuung und sendeten uns 
zahlreiche Dankesgrüße. Diese für den ge-
samten Verein so erfolgreiche Veranstaltung 
haben wir mit einer Einladung zu Pizza und 
Getränken bei einem Helfertreffen im Sep-
tember ausgiebig gefeiert.
Der Winter wirft schon jetzt seine Schatten 
voraus: zur Saisoneröffnung für alle begeis-
terten Ski- und Snowboardfahrer geht es 

Anfang Dezember für drei Tage ins Glet-
schergebiet im Kaunertal. Die Reise mit zwei 
voll besetzten Bussen ist bereits seit Wochen 
ausgebucht.
Im November wird der Verein wieder den 
Martinszug durch die Straßenzüge von 
Hohensachsen ausrichten. Winterliche Stim-
mung wird beim traditionellen Empfang der 
Ehrenmitglieder am ersten Advent aufkom-
men. Bei Kaffee und Kuchen sowie einem 
Abendessen wird es wieder ein gemütliches 
Beisammensein geben.
Mit Erscheinen dieses Heftes wird die Ad-
ventszeit bevorstehen und es werden die 
Vorbereitungen für Weihnachten getroffen. 
Ich wünsche allen Mitgliedern eine besinnli-
che Zeit, ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Wiedersehen spätestens bei der 
Generalversammlung im neuen Jahr.

Hendrik Lund, 1. Vorsitzender

Montag

15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen 4 – 6 Jahre   Mehrzweckhalle
   Leitung: Gisela Stredak

16:00 - 17:00 Uhr  Mutter- und Kind-Turnen  Mehrzweckhalle
   Leitung: Gisela Stredak
      
17:00 – 18:00 Uhr  Turnen Mädchen +  
   Jungen 6 – 10 Jahre   Mehrzweckhalle
   Leitung: Gisela Stredak
 
Freitag

20:00 – 22:00 Uhr Indiaca Training
   Sporthalle, Langewiesenweg 1
   Ansprechpartner G. Stredak

Eure Abteilung Turnen
Stredak Gisela  Telefon 06201-56169

Übungsstunden Turnabteilung

Es kommt leider immer wieder vor, dass unsere  Vereinszeitschrift „SGH informiert…“ 
deshalb nicht ankommt, weil wir eine falsche Anschrift haben. Außerdem ist die falsche 
Bankverbindung teuer, weil die Bank eine Stornierungsgebühr erhebt. Deshalb, wenn Sie um-
ziehen oder das Bankkonto wechseln, dann seien Sie doch so nett und geben der Geschäfts-
stelle Bescheid; Telefonnummer und Anschrift finden Sie vorn im Impressum. -Die Redaktion-

Birgit Büchner’s

Blumen & mehr
Küfergasse 1
69469 Weinheim-Hohensachsen
Tel./Fax: 0 62 01 / 39 23 09

e-mail:
BBBlumenundmehr@web.de

Wir bieten an:

Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Tischschmuck

für jeden Anlass
Beet-  & Balkonpflanzen
Geschenkartikel
Wohnaccessoires
Grabanlage & -pflege

und vieles mehr!



FITNESS & GESUNDHEIT

Neues Kursangebot im Bereich 
Fitness und Gesundheit

Seit dem 23.09.2018 läuft ein neu-
er Beckenbodenkurs immer montags 
vom 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. Der 
Kurs eignet sich für alle Altersklas-
sen. Besonders interessant ist er für 
junge Mütter zur Stabilisierung der 
Muskulatur im Beckenbereich. Je-
doch wird auch die Körperhaltung 
korrigiert und das Bindegewebe  
bei Mann und Frau gestärkt. 
Einen neuen Yogakurs bieten wir 
dienstags von 19:30 Uhr bis 21:00 
Uhr an. Vor allem nach einem stres-
sigen Arbeitstag lohnt es sich, den 
Kurs zu besuchen, denn er ist perfekt 
geeignet, um vom Alltag abzuschal-
ten, zur Ruhe zu kommen und neue 
Kraft zu tanken. Selbst körperlich ein-
geschränkte Teilnehmer finden dort 
ihre innere Ruhe und können ihrem 
Wohlbefinden etwas Gutes tun. Für 
Menschen die gerne tolle Musik hö-
ren, sich bewegen und dabei noch 
Kalorien verbrennen wollen, bietet 
sich der  Zumbakurs  mittwochs von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr an
Natürlich haben wir auch noch 
andere Sportangebote wie z.B. 
Bodyforming oder Wirbelsäulen-
gymnastik  uvm., Informationen dazu 
finden Sie  auf der Homepage. Wir 
freuen uns immer über neue Teilneh-
mer, einfach kommen und schnup-
pern, denn es ist nie zu spät, etwas 
für sich und seinen Körper zu tun. 
 
Christina Werner

SG Hohensachsen 
1884 e.V. 
Langewiesenweg 1 
69469 Weinheim 
 
 
 
 
Tel.: 06201-258891 
E-Mail: 
info@sg-hohensachsen.de 
www.sg-hohensachsen.de  

10:30-11:30 Uhr 
Bewegungs-

behandlung bei 
Osteoporose 

Frauen 
Mehrzweckhalle 

  09:30-10:30 Uhr 
Rückengymnastik 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

        

 
15:00-16:00 Uhr 

Nordic Walking Treff 
SGH-Eingang  

     
15:00-16:30 Uhr 
Senioren Sport 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

      

 
18:30-19:30 Uhr 

Bodyforming 
Frauen 

Mehrzweckhalle 

 
18:30-19:30 Uhr 

Drums Alive 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

 

ab 12.09.2018 
18:30-19:30 Uhr 

Zumba 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

   
17:45-18:45 Uhr 

Jedermänner 
Wirbelsäulengymnastik 

SGH-Halle 
 

    

ab 24.09.2018 
19:30-21:00 Uhr 
Beckenboden-

gymnastik 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

ab 25.09.2018 
19:30-21:00 Uhr 

Yoga-Kurs 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

 

 
19:30-21:00 Uhr 

Funktions-
Skigymnastik 

Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

 

 
19:00-20:00 Uhr 
Wirbelsäulen-

gymnastik 
Mehrzweckhalle 

 
18:45-20:00 Uhr 

Jedermänner 
"Schwitz dich fit" 

SGH-Halle 
 

    

 

 



verstärkt, muss sich die junge Truppe erst finden, 
was aber schnell gelingt. Alle Mädels sind im-
mer mit Spaß bei der Sache und freuen sich 
über jeden, der gerne mal beim Training mitma-
chen möchte.
Wolfgang Günther

B-Juniorinnen
Personell nahezu unverändert, allerdings mit 
neu aufgestelltem Trainerteam, starten die B-
Mädels in die Runde 2018/19. Martin Gün-
ther und Rike Kohl übernahmen das Team 
hauptverantwortlich, ergänzt und toll unterstützt 
durch Andreas Ewald. 
Nachdem die ältesten Juniorinnen ihre guten 
Leistungen in den ersten Spielen leider noch 
nicht in Punkte ummünzen konnten, gelang am 
ersten Oktoberwochenende gegen den VfB 
Wiesloch endlich der erste Dreier. Vorher stan-
den spielerisch oftmals sehr starken Auftritten 
immer wieder individuelle Fehler oder unglück-
liche Gegentore gegenüber, weshalb man sich 
in allen 3 Partien (teilweise zu hoch) geschla-
gen geben musste. Dennoch wird im Training 
gut gearbeitet und die Stimmung passt, sodass 
sich weitere Erfolge sicherlich bald einstellen 
werden.

D-Juniorinnen
Zum Abschluss ihrer Zeit bei den E-Mädchen 
verbrachte das Team im Juni, gemeinsam mit 
TSV Amicitia Viernheim, ein tolles Wochenende 
in der Sportschule Schöneck. Gut vorbereitet 

Damen
Am ersten Oktoberwochenende konnten die 
SGH-Damen endlich auch in die Landesliga-
Saison 2018 starten – und dies gleich mit ei-
nem Ausrufezeichen: Mit einem 3:1 besiegten 
die Ladies den Vorjahres-Vizemeister TSV Ne-
ckarau 2 und sorgten für einen optimalen Start 
in die Saison. Vorher konnten sie, die die Vor-
bereitung mit sehr guten Leistungen und Ergeb-
nissen beendeten, ihre Form leider noch nicht 
wieder unter Beweis stellen.  Denn die Gegner 
vom 1. und 3. Spieltag baten aufgrund von 
Spielermangels um Verlegung und am 2. Spiel-
tag war man spielfrei.
Nach dem Umbruch im letzten Jahr konnte der 
Stammkader zusammengehalten werden und 
das Team wurde punktuell verstärkt. Mit Chris-
tina Metz, Larissa Meidinger und Sabine Furt-
wängler ergänzen erfahrene Spielerinnen den 
jungen Kader und sollen die nötige Abgeklärt-
heit ins SGH-Spiel bringen, die in der letzten 
Saison häufig fehlte. Dazu schlüpft mit Gamze 
Ücöz eine waschechte Strafraumstürmerin ins 
SGH-Trikot, was dem Team augenscheinlich 
sehr gut tut. Das Saisonziel von Coach Sascha 
Harbarth ist mit einem Platz unter den Top 3 be-
wusst hoch gesteckt, kann man an die bisher 
gezeigten Leistungen anknüpfen, aber sicher-
lich im Bereich des Möglichen. Friederike Kohl

C-Juniorinnen
Die C-Juniorinnen haben einen aussichtsreichen 
Saisonstart hinter sich. Im ersten Spiel ging es 
gleich gegen die Mädels von Mitfavorit Wald-
hof Mannheim. Mit einer durch die Ferien noch 
sehr kleinen Gruppe ging das Spiel knapp 0:1 
verloren. Die Mädels zeigen sich aber kämp-
ferisch und wollen in der Herbstrunde unter die 
ersten drei kommen. Durch einige Neuzugänge 

FUSSBALL

konnten beim abschließenden Jugendturnier in 
Hohensachsen gleich zwei Jungsmannschaften 
besiegt werden. Unter anderem die eigenen 
E2-Jungs. Danach kam der große Umbruch. 
Der Jahrgang 2007 musste sich von liebgewon-
nenen Freundinnen verabschieden und tritt jetzt 
gemeinsam mit den bisher von Rike trainierten 
Spielerinnen des Jahrgangs 2006 bei den D-
Juniorinnen an. Auch neue Mädchen sind inzwi-
schen dazu gestoßen, sodass wir, auch wenn 
wir immer noch gerne zwei bis drei zusätzliche 
Spielerinnen hätten, für die Frühjahrsrunde im 
9er-Feld planen. Sportlich muss sich das Team 
in den nächsten Wochen erst noch finden, be-
vor es sein nicht unerhebliches Potenzial nutzen 
kann. Bei der aktuellen Trainingsbeteiligung soll-
te das aber kein Problem sein.
Weitere Mädchen der Jahrgänge 2006- 
2007 sind zu unseren Trainingszeiten mitt-
wochs von 17:30- 19:00 Uhr, sowie freitags 
von 16:30- 18:00 Uhr immer willkommen. 
 
E-Juniorinnen
Eine fast komplett neue, sehr junge Mannschaft 
steht in dieser Saison bei den E-Mädels auf 
dem Platz. Die Kleinsten (Großteils Jg. 2010) 
machen ihre ersten fußballerischen Erfahrungen 
und konnten bereits ihren ersten Sieg feiern. Bei 
den Jüngsten stehen die Ergebnisse allerdings 
zunächst im Hintergrund. Das Trainergespann 
Rafa Gimenez und Gamze Ücöz wird insbe-
sondere während der Hinrunde an den fußbal-
lerischen Grundlagen feilen und die Mädels in 
Sachen Spielintelligenz ausbilden.
Das Team sucht außerdem noch nach fußball-
begeistertem Zuwachs: Weitere Mädchen der 
Jahrgänge 2011- 2008 sind zu den Trainings-
zeiten montags und freitags von 17:30- 19:00 
immer willkommen. Friederike Kohl

Aktivität
Die Sommerpause ist vorüber und die erste 
Herrenmannschaft ist wieder im Spielbetrieb 
der Kreisklasse A aktiv. Nachdem Olaf Preuß 
seine Trainertätigkeit aus beruflichen Gründen 
zum Ende der letzten Saison beendet hat, über-
nahm Frank Diekhoff, der bereits viele Jahre 
als Co-Trainer von Frank Schüssler und bis zur 
letzten Saison auch als Spieler aktiv war, das 
Traineramt.
In der Sommerpause haben einige Spieler die 
Fußballschuhe an den Nagel gehängt oder ha-
ben auf der Suche nach einer neuen Herausfor-
derung den Verein gewechselt. Die Abgänge 
konnten überwiegend durch Jugendspieler aus 
der eigenen A-Jugend kompensiert werden, die 
in diesem Jahr ihre erste Saison im Aktivenbe-
reich spielen. Somit hat Trainer Frank Diekhoff 
einen großen, aber auch sehr jungen Kader, mit 
dem in der neuen Saison wieder der Klassener-
halt erreicht werden soll. Seine Aufgabe wird es 
sein, die jungen Spieler an die Aktivität heranzu-
führen und sie fußballerisch weiterzuentwickeln, 
um möglichst schnell eine schlagkräftige Mann-
schaft zu formen.
Nach einer sechswöchigen Vorbereitung mit 
einigen Testspielen und vielen Trainingseinhei-
ten begann die Pflichtspielsaison mit dem Aus-
wärtsspiel im Pokal bei der zweiten Mannschaft 



Die Größe des Kaders mit über 20 Spielern lässt 
auf eine personell sorgenfreie Saison hoffen. 
Bei allen 9 Testspielen, die alle gewonnen wer-
den konnten, deutete sich bereits an, dass der 
neu zusammengestellte Kader nicht nur über 
Quantität sondern auch über entsprechende 
Qualität verfügt. Die Spieler zogen in der Sai-
sonvorbereitung alle hervorragend mit und ha-
ben sich sehr schnell als Mannschaft gefunden. 
Das Ziel des Trainerteams um Alessandro Hoff-
mann und Dirk Sommer, sowie der Mannschaft, 
ist die Qualifikation für die Kreisliga, damit man 
im Frühjahr mit um den Aufstieg in die Landesliga 
spielen kann. Hier möchte man natürlich wenn 
möglich auch im vorderen Bereich mitspielen. 
Dieses Ziel konnte bisher erfolgreich umgesetzt 
werden. Bei 3 Runden-Spielen stehen bereits 9 
Punkte auf der Habenseite. (Stand 01.10.2018) 
 
Von Seiten der SGH ist man froh, mit der JFV 
Unterflockenbach/Trösel einen Partner gefun-
den zu haben, der ebenso über den Tellerrand 
schaut und die Partnerschaft ohne Vorbehalte 

der TSG Lützelsachsen, das leider mit 0:1 nach 
Verlängerung verloren wurde. In der Kreisklasse 
A fanden bereits sieben Spiele statt. Als Bilanz: 
ein Sieg, ein Unentschieden und fünf Nieder-
lagen. Damit steht die Mannschaft aktuell auf 
dem 14. Tabellenplatz. Viele der Niederlagen 
sind sehr knapp ausgefallen, was auch der feh-
lenden Erfahrung der sehr jungen Mannschaft 
zuzuschreiben ist. Das Ziel muss nun sein, die 
verbleibenden Spiele bis zur Winterpause 
möglichst erfolgreich zu gestalten und so wich-
tige Punkte im Kampf gegen den Abstieg zu 
sammeln.
Stefan Federmann
 
A-Jugend
Neue Kooperation und  
viel Potenzial

Weil 14! A-Junioren in den Herren-Bereich 
wechselten, zwei Spieler aufhörten und es 
keine B-Jugend gab, von denen welche in die 
A-Jugend wechseln konnten, schrumpfte der 
A-Jugend-Kader unserer SGH auf eine bedenk-
liche Größe zusammen. Da man aber aus Ge-
sprächen wusste, dass die A-Jugend der JFV Un-
terflockenbach/Trösel eine ähnliche Situation 
hat und man sich im Trainer- und Spielerbereich 
teilweise schon kannte, beschlossen die Ver-
antwortlichen beider Vereine, kurzerhand eine 
neue Kooperation einzugehen. Die A-Jugend-
Spieler des JFV wurden mit einer „Gastspiel-
erlaubnis“ für SG Hohensachsen ausgestattet 
und können so nun ohne Vereinswechsel für die 
A-Jugend der SGH auflaufen. Der Trainingsbe-
trieb findet sowohl auf dem Sportplatz in Unter-
Flockenbach als auch im Süden von Weinheim 
in Hohensachsen statt.
Die SGH-A-Jugendtrainer Alessandro Hoff-
mann, Matthias Kapp und Klaus Breitinger 
bilden mit den A-Jugend-Trainern der JFV (Dirk 
Sommer und Oktay Keles) das Trainerteam für 
die Saison 2018/19.

das Training absolvieren können, sind wir den-
noch an den Spieltagen fast komplett. Wenn 
nicht, bekommen wir Spieler der jetzigen E1, 
wofür wir dankbar sind. Mit einem Sieg und 
zwei Niederlagen können wir dennoch zufrie-
den sein und werden alles geben, dass es bei 
den zwei Niederlagen bleibt. 
Matthias Günther & Patrick Meyer 

F-Jugend / E-Jugend
Von März bis Juni wurden 6 Spieltage der F-
Jugend an verschiedenen Spielorten absolviert. 
Es waren trotz eher dünner Personaldecke meist 
ausreichend Kinder dabei, so dass wir mit zwei 
Mannschaften antreten konnten. Wir haben 
auch einen Heimspieltag ausgerichtet, der von 
den Kindern und Angehörigen sehr gut ange-
nommen wurde. Wir haben uns über die Ver-
kaufserlöse sehr gefreut. 
Das Highlight der ersten Jahreshälfte war mit 
Sicherheit die Teilnahme am Sommerturnier in 
Laudenbach, bei dem wir in einem sehr starken 
Teilnehmerfeld den dritten Platz belegt haben; 
die Freude über den gewonnenen Pokal war 
riesig. Bei unserem Heimturnier im Juli waren die 
Ergebnisse nicht ganz so gut, aber die Kinder 
hatten Spaß und es geht ein großer Dank an 
die Eltern für die Unterstützung bei Verkauf und 
Organisation. Zum Beginn der neuen Saison 
nach den Sommerferien, wechselte der Jahr-
gang 2009 in die E-Jugend und die Kinder 
des Jahrgangs 2011 in die F-Jugend. Da wir 
bei den 2009ern leider nur sehr wenige Kin-
der haben, wird in der Spielzeit 2018/ 2019 
nur eine E-Jugend Mannschaft gemeldet. Es 
gab auch Wechsel bei den Trainern, wir haben 

eingegangen ist. In der heutigen Zeit, in der in 
den A- und B- Jugendjahrgängen immer häufi-
ger Spieler fehlen, könnte dies auch künftig ein 
Modell sein, den Spielbetrieb aufrecht zu erhal-
ten. Alessandro Hofmann
 
C-Jungend
Nach einer durchwachsenen Vorbereitung mit 
langen Sommerferien, standen die ersten Spie-
le in der bfv- C-Junioren KL MA Qualigruppe 
1 für unsere Jungs und Mädels auf dem Plan. 
Das Ziel wurde klar formuliert: „Im zweiten Jahr 
C-Jugend sollen die Ergebnisse zur Vorsaison 
gesteigert werden“. Nicht zu vergessen ist, 
dass die diesjährige C-Jugend überwiegend 
aus Spielern besteht, die letztes Jahr bereits 
bei den C-Junioren spielten. Dabei wurden die 
Spieler aus der letztjährigen D-Jugend in die 
Mannschaft integriert. Die erste Begegnung 
beim VfB Gartenstadt wurde mit 4:1 gewon-
nen. Die beiden folgenden Heimspiele gegen 
DJK Feudenheim (1:2) und FV Fortuna Heddes-
heim (0:5) gingen leider verloren. Mit den kom-
menden Aufgaben wird sich zeigen, in welche 
Richtung es diese Saison für unsere C-Junioren 
gehen wird. Wir sind sehr stolz auf unsere Jungs 
und Mädels und gehen mit den gesammelten 
Erfahrungen gestärkt in die kommenden Partien. 
Dabei muss auch die zahlreiche Trainingsbetei-
ligung hervorgehoben werden. Mit viel Spaß, 
Fleiß und Enthusiasmus bereiten sich Spieler 
und Trainer in der Trainingswoche auf den 
kommenden Gegner vor. Ein großer Dank geht 
an alle Eltern, die uns immer tatkräftig mit Ku-
chen, Kaffee etc. versorgten. Wir hoffen, dass 
wir dieses erfolgreiche Modell auch weiterhin 
beibehalten.
Tobias Kuhn 
 
D- Jugend
Die Kids haben den Sprung von der E1 in die 
D2 gut überstanden. Sie sind motiviert, ha-
ben Spaß und geben bei den Spielen immer 
100%. Auch wenn aus gesundheitlichen Grün-
den und Verletzungen wir meist nie vollständig 



glücklicherweise mit Franz einen neuen Trainer 
für unsere F-Jugend gewinnen können, der nun 
das Team mit Sandra vervollständigt. Markus 
wechselt mit zur E-Jugend und unterstützt nun 
Peter beim Training, wodurch wir bei der F- u. 
E-Jugend im Trainerteam gut aufgestellt sind. 
Die ersten Spiele gegen SV Schriesheim und 
ASV Feudenheim konnten überzeugend ge-
wonnen werden, wodurch wir momentan mit 
der E-Jugend auf dem ersten Tabellenplatz 
stehen. Wir möchten mit unserer spielstarken 
Mannschaft auf jeden Fall den Staffelsieg ho-
len, um dann in der Rückrunde gegen stärkere 
Teams im Fußballkreis Mannheim antreten zu 
können. Markus Günther

AH
Sportlich erfolgreich veranstaltete die AH-
Mannschaft wieder die 4. Auflage des AH- 
Bergstrassen-Cups im Juni. Top organisiert vom 
AH-Event-Team erlebten die zahlreichen Gast-
mannschaften einen tollen Tag auf dem Sport-
platz in Hohensachsen. Sportlich setzte sich 
wie schon im Vorjahr die Mannschaft der SG 
Amicitia Viernheim durch. Im Finale bezwang 
Viernheim den FV Leutershausen. AH-Leiter 
Sven Seiberling übergab den Wanderpokal 
damit erneut an die Viernheimer Mannschaft. 
Ende Juni stand das 2. AH-Kleinfeldturnier der 
Saison auf dem Plan. Man trat bei dem gut 
besetzten Turnier des FV Leutershausen an. 
Noch den Turniersieg beim Vatertagsturnier in 
Birkenau im Hinterkopf präsentierte man sich 
erneut stark als Mannschaft. Am Ende blieb 
man ohne Niederlage und wurde nur wegen 
der schlechteren Turnierbilanz knapp hinter 
Turniersieger Fortuna Heddesheim Zweiter. 
Bei den Großfeldspielen konnte man hinge-
gen den positiven Trend vom Jahresanfang 
nicht fortsetzen. Zu viele Leistungsträger waren 
entweder verletzt oder berufsbedingt nicht 
verfügbar. Dementsprechend gab es Nieder-
lagen gegen Plankstadt und Neckarau. Es gilt, 
den negativen Trend in den verbleibenden 4 

Großfeldspielen in 2018 zu kippen und wie-
der auf Erfolgskurs zu kommen. Beim AH-Tur-
nier der SG Hemsbach Mitte September lan-
dete man auf einem guten 4. Platz. Das große 
Highlight folgte dann mit dem Oktoberfest-
spiel im Sepp-Herberger-Stadion gegen die 
AH-Mannschaft der TSG 62/09 Weinheim. 
Hier wurde man ausgewählt, um das Vorspiel 
im Rahmen des Oktoberfestes zu bestreiten. 
Man verkaufte sich sehr positiv und beendete 
das rasante und temporeiche Spiel mit einem 
gerechten 4:4 Endstand. Abseits des Platzes 
war das Highlight wieder der jährliche ge-
meinsame Ausflug auf die Weinheimer Kerwe. 
Hier verbrachte man in gewohnt professionel-
ler Weise einen feucht fröhlichen Abend. Bei 
der Etappe der Deutschlandtour, die durch 
Hohensachsen verlief, engagierte man sich 
mit einigen Helfern als Streckenposten. Auch 
wieder hervorzuheben war der große Einsatz 
der AH-Mannschaft am Stand der Fussball-
abteilung bei der Hohensachsener Kerwe. 
Insgesamt 25 AH-Spieler engagierten sich am 
Kerwesonntag und beim Abbau des Kerwest-
andes am Dienstag. In Zeiten, in denen ehren-
amtliches Engagement in den Vereinen immer 
weiter rückläufig ist, ist das eine stolze Zahl. 
Sven Seiberling

Es riecht nach Pizza auf dem Sportgelände 
der SG Hohensachsen. Nachdem sich der 
Verein beim diesjährigen Turnfest als Gast-
geber von seiner besten Seite gezeigt hatte, 
fanden sich nun rund 30 Mitglieder aus allen 
Abteilungen zum Helfertreffen zusammen. Gut 
60 Ehrenamtliche betreuten im Sommer  über 
200 Sportler und sorgten für einen reibungs-
losen und  freudvollen Verlauf des Turnfestes 
in der Sepp-Herberger-Grundschule, sowie in 
der Mehrzweck- und Sporthalle. Das Indiaca-
Turnier wurde von Vereinsmitgliedern  in der 
SGH-Halle gar eigens betreut. „Das ist für 
so einen kleinen Verein eine super Leistung.“, 
sagte der Vereinsvorsitzende Hendrik Lund, 
der in seiner Eröffnungsrede gleich noch ein 
paar Fakten präsentierte: zählt man die ge-

Treffen der Helfer vom Landesturnfest

samte Arbeitszeit der ehrenamtlichen Helfer 
der SGH beim Turnfest zusammen, so erhält 
man die stolze Summe von 600 Stunden. 
Auch die positive Resonanz der Sportler hob 
Lund hervor. So bedankte sich der Präsident 
vom TG Hohenzollern (der Verein stellte ein 
Vielzahl von Gästen) in einer Email persön-
lich für die tolle Betreuung. Zum Dank und 
auch für den eigenen Zusammenhalt gab es 
nun Pizza und Getränke für alle Helfer. Auf 
aufgestellten Bierbänken vor dem Sportplatz 
erfreute man sich an der reichlichen Auswahl. 
Von Margherita bis Salami – für jeden war 
etwas dabei. Für Nachschub hatten es die 
hungrigen SGHler nicht weit, denn die Pizza 
kam frisch von der Vereinsgaststätte „Trattoria 
Il Peperoncino“. Tobias Etsch



Im Saisonwechsel 
ergaben sich dann 
auch einige sowohl ge-
wollte, als auch ungewollte 
Veränderungen bei unseren Trainerteams. Mit 
Jochen Glock, Christian Pohl, Stefan Werbe, 
Jochen Leinert und Peter Müller konnten weitere 
Saasemer „Alt-Handballer“ für die Jugendar-
beit gewonnen werden. Somit ergeben sich 
folgende neue Konstellationen für unsere Trai-
nerteams: 
Carsten Sender übernimmt das Amt für die Da-
men 1 von Michi Grunert. Unterstützt wird er 
dabei von Klaus Fabig. Das Team konnte weit-
gehend gehalten und mit Jugendspielerinnen 
aufgefüllt werden. 
Peter Müller trainiert anstelle von Heike Jen-
newein die weibliche B1-Jugend gemeinsam 
mit Heiko Riedel und Jean Zimmermann. Und 
Jochen Leinert unterstützt Andrea Weiß bei der 
weiblichen B2-Jugend. Die weibliche E-Jugend 
haben Verena Weber und Swantje Zeides 
von Jule Kugler-Müller übernommen. Bei der 
männlichen E-Jugend unterstützt Jochen Glock 
die Trainerinnen Karina und Nadja Mayer. Die 
männliche C-Jugend trainiert ab sofort Christian 
Pohl anstelle von Tomi Uremovic. Und bei der 

Wie bereits geschrieben, ist die HG Saase 
mit viel Elan und neuem Schwung in das neue 
Handballjahr gestartet. Kaum war das alte 
Handballjahr beendet, liefen die Vorbereitun-
gen auf die neue Saison auch schon wieder auf 
Hochtouren. Die HG Saase war sowohl Aus-
richter von drei Qualifikationsturnieren, als auch 
erstmals von der VR-Talentiade in der Sporthalle 
Hohensachsen: Eine Aktion der Landesverbän-
de, sowie der Volks- und Raiffeisenbanken, bei 
der neue Handballtalente gesichtet werden sol-
len. Doch weder die Qualifikationsturniere noch 
die VR-Talentiade ist mit dem Hauptevent der 
HG Saase zu vergleichen. 
Denn vom 13.-15. Juli stand mit dem SAASE 
Beach 2018 unsere wichtigste Veranstaltung 
auf dem Programm. Über 100 Mannschaften 
fanden sich bei bestem Beachwetter an den 
drei Tagen im Beachareal der TSG Lützelsach-
sen auf der Waid ein, boten erstklassigen Hand-
ballsport im weichen Sand und sorgten für eine 
tolle Rundum-Stimmung. Außerdem wurden die 
Spieler und zahlreichen Besucher über die drei 
Tage vom besten organisierten Helferteam mit 
Köstlichkeiten aller Art versorgt. Wieder einmal 
setzte das Beach-Turnier neue Maßstäbe und 
sorgte für viel positiven Gesprächsstoff.

Handball in Saase auf einem guten Weg

den Lernprozess. Wir vom Vorstand sehen die 
HG Saase im Moment auf einem guten Weg, 
auch wenn die Entwicklung nie abgeschlossen 
sein wird. In Sachen Sponsoring, Vermarktung 
und Eventmanagement kann noch jede Menge 
getan werden. Auch versuchen die Verantwortli-
chen, die HG Saase nach außen hin einheitlich 
auftreten zu lassen. So wurden auch in diesem 
Jahr wieder etliche Mannschaften mit neuen 
Anzügen, Trikots, Bällen usw. ausgestattet. 
Trotz der positiven Entwicklung in den letzten 
Jahren können wir vom HG-Saase-Team weiter-
hin jede helfende Hand gebrauchen, und sei 
sie noch so „klein“. Sprechen sie uns an. Arbei-
ten sie in einem jungen, dynamischen Team an 
der sportlichen und gesellschaftlichen Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen. Ihre Kinder 
werden es Ihnen danken!
Bis bald mal wieder                                                         
Euer Vorstand von der HG Saase

männlichen D-Jugend arbeitet Stefan Werbe 
ganz eng mit Trainer Herbert Fath zusammen. 
Allen scheidenden Trainern möchte die HG 
Saase an dieser Stelle nochmals für ihren Ein-
satz und das große Engagement im Sinne der 
Kinder und der HG Saase danken. 
Um neben der eigentlichen sportlichen und gesell-
schaftlichen Herausforderung die Nähe zu den  
3.-Liga-Herren des TVG weiter zu intensivieren, 
wurden Paten für die verschiedenen Jugend-
mannschaften benannt. Ein erstes „Beschnup-
pern“ hat bereits stattgefunden und man darf 
gespannt sein, wie sich die Sache weiterent-
wickelt. Auch der Saisonstart verlief durchweg 
und überraschend positiv, soweit man das nach 
3 Spieltagen beurteilen kann. Unsere Top-
teams von Damen 1 sowie weiblicher A- und 
B-Jugend stehen jeweils in der Badenliga an 
der Tabellenspitze. Aber auch alle anderen 
Saasemer Mannschaften, allen voran unsere 
jüngsten Hoffnungsträger, konnten bis auf we-
nige Ausnahmen alle ihre bisherigen Spiele 
gewinnen und so für glänzende Augen bei den 
Verantwortlichen sorgen. Insgesamt natürlich 
eine tolle Werbung für die Arbeit bei der HG 
Saase. Und selbst die wenigen Niederlagen 
gehören zum Sport dazu und beschleunigen 



7. Wanderung am 02. September
Wir fuhren nach Mannheim bis Hauptbahnhof 
und gelangten durch die Unterführung an den 
Rhein. Von hier ging es zunächst am Rhein ent-
lang, dann zwischen Reißinsel und Waldpark 
bis Höhe Strandbad und von hier weiter bis 
Rheingoldhalle. Währenddessen waren die 
Spaziergänger mit der Straßenbahn bis End-
station Rheingoldhalle gefahren und machten 
dort einen kleineren Rundweg. Gemeinsame 
Schlussrast war im „Reiterstüble“. 

Eva-Maria Häfner

Ansprechpartner Klaus Häfner
Tel. 06201 / 55 7 35  

Zur Erinnerung:

3. Wanderung am 10. März 
Wir fuhren mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
nach Grasellenbach.
Zunächst ging es leicht bergauf Richtung Gas-
bachtal, dann links ab in den Wald und dann 
großräumig zurück. Die Spaziergänger wähl-
ten eine kürzere Schleife.  
Gemeinsame Schlussrast war auf der schönen 
Terrasse vom Nibelungencafé.

4. Wanderung -  
Die Osterwanderung am 02. April
Es war ein Ausflug nach Speyer, wo wir das 
SEA LIFE besuchten. Zu sehen war eine faszinie-
rende Unterwasserwelt mit ihren tropischen Be-
wohnern, exotischen Lebewesen und schillern-
den Farben. Dazu ein tropisches Korallenriff mit 
einer 180-Grad-Panoramasicht. 1000 Korallen 
und mehr als 300 Fische aus nächster Nähe! 
Dieses Aquarium hat ein Fassungsvermögen 
von 11.000 Litern Wasser.
Schlussrast war in einem gemütlichen Lokal ne-
ben dem Dom.

5. Wanderung am 03. Juni
Wir fuhren mit OEG und Linienbus bis ins Zen-
trum von Wilhelmsfeld. Hier begann ein Rund-
weg Richtung Weißer Stein und wieder zurück.
Schlussrast war dann beim Italiener „ La Dolce 
Vita“.

6. Wanderung am 29. Juli
Wo ging es hin? In den Mannheimer Luisen-
park, denn er ist immer einen Ausflug wert. 
Mitten in der Großstadt eine Oase der Natur, 
der Schönheit und der Erholung. Zum Abschluss 
trafen wir uns im Restaurant des Pflanzenschau-
hauses.

Hallo, Ihr Wanderfreunde!
Der wunderbare Sommer ist vorbei!

Liebe Kinder, Eltern und Freunde der Turnabteilung

Die Sommerferien sind vorbei,
doch das macht uns nichts,

denn bei uns wird in der Halle geschwitzt.
Am 24.09. fingen wir an, und das

mit sehr großem Elan.
Schweren Herzens und mit besonderem Dank

haben wir uns, von Gerlinde
nach 40 Jahren Einsatz 

in der Turnabteilung verabschiedet.
Wir wünschen Ihr alles Liebe und Gute 

und viel Gesundheit für die Zukunft.
Wir werden Sie schmerzlich vermissen,

da Sie bei der Jungend und den Eltern sehr beliebt war.
Bedanken möchten wir uns bei Kai nochmal,

der uns unterstützt hat übers Jahr.
Er war beliebt bei Groß und Klein,
Er wird vermisst in unseren Reihen.

Doch jetzt werden wir von Martin unterstützt,
der Kai’s Platz besetzt.

Bei unserer Indiaca-Gruppe sieht’s  im Moment nicht rosig aus,
denn Verletzte und Kranke ,

gibt es da zu Hauf.
Wir hoffen die erholen sich schnell,
und treten wieder bei Turnieren an,

damit man sich über sie freuen kann.

Das Jahr neigt sich eh dem Ende zu, 
deshalb lass ich euch jetzt auch in Ruh.

Wünsche Euch allen ein frohes Fest,
das uns glücklich werden lässt.
Kommt gut rüber ins neue Jahr,

hoffe, wir sind dann alle noch da.

Eure Turnabteilung

Turnen



wenige von uns wussten auf Anhieb, wo Orte 
wie Asbach oder Neidenstein zu finden sind. 
Im tiefsten Odenwald wurden wir nach 1,5-stün-
diger Fahrt fündig. Zunächst ging es allerdings 
Anfang Juni mit einem Heimspiel gegen die TG 
Vogelstang los, welches wir denkbar knapp 
mit 4:5 abgeben mussten. Danach gab es 
eine deutliche 2:7-Niederlage gegen den 
späteren Tabellenersten und Aufsteiger TC RW 
Neckarbischofsheim, bei der wir leider nur mit 
einer  Mannschaft aus tapferen Verletzen und 
anderen Unerschrockenen antreten konnten. 
Wie dem auch sei, es folgte eine großartige 
Siegesserie in den letzten 4 Spielen, bei der es 
auch Kantersiege mit 8:1 gegen TC Gaiberg, 
ein weiteres 8:1 gegen TC SG Heidelberg und 
ein 9:0 gegen TC Neidenstein zu vermelden 
gab. In der Folge war uns der 2. Platz nicht 
mehr zu nehmen, und wir freuen uns  auf eine 
noch erfolgreichere Medenspielsaison im kom-
menden Jahr.
Zum Schluss noch ein leuchtendes Beispiel, 
dass das Tennisspielen auch im Erwachsenenal-
ter erfolgreich erlernt  werden kann.  Achim hat 
2017 bei uns als Schnuppermitglied begonnen 
und wird in der Saison 2019 bereits sein erstes 
offizielles Ligaspiel bestreiten.
Hans-Peter Bauder
 
Powertennis der Herren 70
Jeden Dienstag ab 9:30 Uhr wird es lebendig 
auf den tagsüber fast immer leeren Tennisplät-
zen. Es ist die Trainingszeit der Herren 70, die 
gemeinsam mit ihren Kollegen des TVG Groß-
sachsen, mit denen sie eine Spielgemeinschaft 
während der Punktspielrunde haben, eifrig Dop-
pel spielen. Langsam füllen sich die Plätze - fast 
immer sind alle drei belegt. Ab 10 Uhr werden 
die Spielpaarungen ausgelost; ab 11 Uhr wird 

Damen 50
Unsere Damen konnten durch einen erfolgrei-
chen Endspurt einen guten 3. Platz belegen. 
Die Mannschaften spielen hier jeweils nur  4 
Einzel und zwei Doppel. Es wurden 2 Spiele 
gewonnen, 2 Unentschieden und 1 Spiel ver-
loren. Das verlorene Spiel war gegen den 1. 
Platzierten aus Plankstadt. Im 1. Heimspiel gab 
es einen heftigen Gewitterregen. Da unsere 
Plätze in sehr gutem Zustand sind, konnten wir 
sie nach kurzer Zeit wieder bespielen. Einen 
Dank an unsere Abteilung und den Platzwart, 
der uns die Plätze vor unseren Heimspielen gut 
präpariert. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 
wieder gesund antreten können.
Rosi Hannah

Herren 40
Zwei Herren-40-Mannschaften wie in der Ver-
gangenheit oder eine Mannschaft mit einem 
großen Fundus an Spielern, der auch eine Me-
denspielrunde mit 6 Samstagsspielen für alle 
familienfreundlich gestalten kann: Das war die 
Hauptfrage in einer Spielersitzung bei Was-
sili im November 2017  mit dem Arbeitstitel „ 
Herren 40 Zukunftsaussichten“. Schnell war 
nicht nur dieser Fundus an Spielern für eine „ein-
gleisige“ Herren 40-Mannschaft für die Saison 
2018 gefunden, sondern auch ein neuer Mann-
schaftsführer, der Hansi Bauder heißen sollte.  
Wie in den vorangegangen Jahren wurde die 
jeweilige Verfügbarkeit der einzelnen Spie-
ler für die anstehenden Spiele mit Hilfe einer 
detaillierten Excel-Tabelle organisiert und auf 
dieser Basis die Mannschaftsbesetzung für 
die kommenden sechs Medenspiele erstellt. 
Neu war für uns in diesem Zusammenhang, 
dass wir in diesem Jahr noch nie so weit zu 
unseren Auswärtsspielen reisen mussten. Nur 

Tennis
Die MEDENSPIELE- Saison 2018

ler Alfred Paluszkiewicz gestiftet hat. In mehre-
ren Doppelrunden, die ausgelost werden, wird 
der Spieler mit den meisten Punkten ermittelt. In 
diesem Jahr gab es spannende Ergebnisse; der 
Sieger und die Platzierten mussten im Stechen 
bei der Auswertung ermittelt werden. Den Po-
kal gewann Rudi Gropp vor Helmut Kuklok und 
Siegfried Drabant. Fast alle Senioren spielen im 
Winter in der Halle. Trotzdem findet jedes Jahr 
eine Abschlusswanderung statt. Gemeinsam mit 
den Partnern wird gewandert und ein gemein-
sames Abschlussessen veranstaltet.
Klaus Baranowski

neu zusammengestellt. Während des Spielens 
wird eifrig geschimpft, diskutiert und gelacht, be-
sonders bei den sogenannten „Elfmetern“. Nicht 
alle halten die 2 Stunden durch, aber sie blei-
ben trotzdem als fachkundige Zuschauer und 
sarkastische Kommentatoren auf der Anlage. 
Und das hat seinen Grund – ab 12.30 Uhr gibt 
es in gemütlicher Runde fast immer ein gemein-
sames Essen und Trinken. Dabei wird diskutiert, 
vor allem über die Jungen, dass früher alles bes-
ser war und über die große und kleine Politik. 
Gegen Ende der Freiluftsaison - diese Jahr Mit-
te September – spielen die Senioren um einen 
Wanderpokal, den unser verstorbener Mitspie-



Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu. Nach dem herrlichen Sommer mit Frei-
badtraining auf der 50m-Bahn sind die Aktiven 
wieder in ihrer gewohnten Umgebung ange-
kommen und ziehen fleißig ihre Bahnen. Die 
Trainingsstunden sind gut besucht und die Trai-
ner haben einiges zu tun. Im Anschluss noch 
ein kurzer Rückblick auf die vergangenen 
Wettkämpfe. Die Abteilungsleitung wünscht 
allen Aktiven und Freunden der Schwimmab-
teilung einen guten Jahresausklang.

Ba-Wü-Meisterschaften Freiwasser-
schwimmen in Heddesheim 
Angeschlossen an diesen Wettkampf waren 
auch die Masters. Die Schwimmabteilung der 
SGH konnte einen Schwimmer in der Alters-
klasse 25 nach Heddesheim entsenden – Mi-
chael Mainzer Jg‘ 90über die 2,5 km lange 
Freistilstrecke. Mit der gestoppten Zeit 37:11,8 
min. erreichte er erfolgreich den 2. Platz.

Gorxheimertal-Schwimmfest der 
TSG Weinheim
Zu dem mit über 1700 Starts gut belegten 
Wettkampf waren 13 Aktive der SGH angetre-
ten.Es wurde auf der anstrengenden 50m-Bahn 
geschwommen. Unsere Schwimmer nach Jahr-
gängen betrachtet haben erfreuliche Leistun-
gen gezeigt. Drei Jungen des Jg‘09 starteten 
über 50m Rücken. Carl Hartmann war der 
Schnellste mit 53,6sec. Er wurde Fünfter, Zehn-
ter mit 1:03,3 min wurde Adam Blaue, dicht 
gefolgt von Leander Huke mit 1:04,6 min auf 
Rang elf. Als Elfter im Jg’07 schlug Leo Schal-
ler mit 55,1sec an. Die 50m Freistil wurden 
ebwenfalls geschwommen. Carl war wieder 
der Fixeste und landete mit 47,5sec auf Platz 
sechs. Adam benötigte 53,2sec für Rang neun 
und Leander schlug als Vierzehnter1:03,4min 
an. Leo schwamm sowohl die 50m in 50,7sec, 
als auch die 100m Freistil in 1:54,0min und 

Schwimmen

wurde Vierzehnter bzw. Sechzehnter. Sieben 
Mädchen schwammen die 50m Rückenstre-
cke. Bei Marie Neubert (Jg’05) blieb die 
Uhr bei45,8sec stehen, das hieß Platz 6. 
Im Jg’06 erschwamm Anne Kohl Rang neun 
in 47,6sec und Lea Blaue Rang zwölf in 
51,6sec. Svenja Huke (Jg’07) wurde Achte 
in der Zeit von 51,7sec und Sophie Arnold 
(Jg’07) brauchte 54,3sec für Platz dreizehn, 
ganz knapp dahinter Renee Sophie Kratz 
(Jg’07) mit 54,6 sec. 
Die Jüngste, Martha Mestre, (Jg’08) schlug 
mit 55,2sec als Vierzehnte an. Bei 50m Frei-
stil konnten folgende Zeiten erreicht werden: 
Marie 40,0sec (Pl.10), Lea 41,0sec (Pl.13), 
Julia Kohl (Jg06) 46,9sec (Pl.14), Svenja 
41,0 (Pl. 5). 
Einige von Ihnen starteten auch über 100m 
Freistil. Die Plätze 13-15 belegten Lea mit 
1:35,9min, Anne mit 1:36,3min und Ju-
lia mit 1:49,3min. Svenja wurde Siebte in 
1:33,9min. Für 50m Schmetterling hatte nur 
Marie Neubert gemeldet und schlug als 
Sechste in 49,6sec an. 
Besonders gut in Form waren die Brust-
schwimmerinnen. Im Jg’06 erschwammen 
Julia54,5sec und Lea mit 54,9sec die Plätze 
acht und neun. Sophie (Jg’07) wurde tolle 
Vierte in 1:00,0min und die Jüngste, Mathil-
da Perk, (Jg08) konnte als Fünfte in 1:01,4min 
anschlagen. Rennee Sophie startete als Ein-
zige über die anspruchsvollen 200m Brust. 
Die Uhr wurde bei 4:24,8min gestoppt, das 
bedeutete Platz acht.

Vereinsmeisterschaften im Viktor-
Dulger-Bad 

Der letzte Termin der Hohensachsener 
Schwimmer vor den großen Ferien waren die 
Vereinsmeisterschaften. 124 Einzelstarts und 
die Familienstaffel sorgten für spannende 

Wettkämpfe bei sommerlichen Temperatu-
ren. Die begleitenden Familienmitglieder und 
Freunde spornten vom Beckenrand aus ihre 
Favoriten lautstark an.
Ein besonderer Ansporn für die jungen Akti-
ven waren die Starts von einigen „altgedien-
ten“ Schwimmern, die außer Konkurrenz das 

Wasser ordentlich in Bewegung brachten. 
Mit Spannung wurden die Endergebnisse 
erwartet.
Vereinsmeister 2018 bei den Mädchen 
Jg’08 und jünger wurde Karlotta Strobel, 
gefolgt von Johanna Kein und Esther En-
gelhard. Bei den Buben (Jg’08 und jün-
ger) war Carl Hartmann der erfolgreichste 
Punktesammler. Zweiter wurde Leonhard 
Scheibitz, der dritte Platz ging an Leander 
Huke.
Laura Kreiner sicherte sich den Titel bei den 
Jahrgängen 07 und älter vor Marie Neu-
bert und Franziska Farag. Bei den Jungen 
(Jg’07) stand Leo Schall ganz oben auf 
dem Treppchen.
Zur Pausenüberbrückung gab es den 
Wettkampf der Familienstaffeln. Es siegte 
die Familie Volk vor den Familien Engel-
hard und Kippenhan.
Monika Bohlien





Ihre persönliche Premiumkarte

jetzt informieren und Vorteile sichern

Gemeinsam
 st

ark
 fü

r I
hre G

esundheit.

www.nemetsc
hek-ap

otheke
n.de

m
eine p

ersönlic
he P

rem
ium

karte

Rath
au

s-A
potheke

Stern
-A

potheke

Apotheke N
ovo

tny

Brü
cken-A

potheke

Neck
ars

tad
t

im Ärzte
haus Se

cke
nheim

Edingen

Apotheke
r Fr

ank N
em

ets
chek e

.K.

Großsac
hsen

Großsachsen

emeinsam stark

r Ihre Gesundheit

eine Filiale der Rathaus-Apotheke Frank Nemetschek e.K., Edingen

Stern-Apotheke
Inhaber: Apotheker Frank Nemetschek • Filialleitung:  Apotheker Tilman Lauppe

Hohensachsener Str. 2 • 69493 Hirschberg-Großsachsen

Telefon: 0 62 01 / 5 12 70 • Fax: 55 33 2 • eMail: info@stern-apo-hirschberg.de

Gemeinsam stark für Ihre Gesundheit. www.nemetschek-apotheken.de

Stammkundenbonus bis 10%

Sonderaktionen - Jahresabrechnung

Arzneimittelsicherheit

Befreiung - Warnung vor Risiken

Kontinuität - Information

Lieferservice / Vorbestellungen

H. + M. JOCHIM GdbR
Malerbetrieb
69469 Weinheim-Hohensachen · Lutherstr. 5
Tel. / Fax: 0 62 01 / 5 17 60

Ausführung sämtlicher  Maler-  und  Tapezier-
arbeiten · Fassadenrenovierung · Vollwärme-
schutz-Arbeiten und Gerüstbau

Inh. Bernhard Hamburger
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u • Fachmännische Beratung
• Qualitätsarbeit



Damen 
Bei den Damen  gab es im Vergangenen Jahr 
viel Wandel. Nach dem Abstieg aus der Lan-
desliga in die Bezirksliga stand fest: Als Sai-
sonziel 2018/2019 gilt der Wiederaufstieg.  
Doch hierfür war ein neuer Trainer nötig, denn 
Luisa Hill und Sebastian Weller konnten diesen 
Job aus zeitlichen Gründen nicht weiter führen. 
So begab man sich auf Trainersuche und wur-
de fündig: Achim Mayr mit langjähriger Trai-
nererfahrung wird den Damen  der SGH ab 
kommender Saison 2018/2019 auf der Trai-
nerbank beiseite stehen. Das unter dem neuen 
Trainer erworbene Können konnte in der letzten 
Woche in einem Testspiel gegen den TSV-HD 
Handschuhsheim gezeigt werden. So ist auch 
hier die Vorfreude auf die kommende Saison 
groß und die Volleyballerinnen hoffen, ihren 
Traum „Wiederaufstieg“ realisieren zu können. 

Endlich ist es soweit: die Saison 2018/2019 
der Volleyballer der SG Hohensachsen be-
ginnt. Los geht es bei den Herren  mit einem 
Heimspieltag am Samstag, dem 6. Oktober, 
um 15:00 Uhr in der Halle am Langewiesen-
weg. Auch für die Damen beginnt die neue Sai-
son am 6. Oktober mit einem Auswärtsspieltag 
in Mannheim.  

Herren 
Die Herren unter Spielertrainer Benedikt Ditsch-
mann werden auch dieses Jahr wieder in der 
Landesliga 1 antreten. Das Ziel lautet: Klas-
senerhalt im oberen Tabellendrittel! Um dies 
zu realisieren, wurde bereits kräftig trainiert. 
Nach den ersten Einheiten Grundlagentrai-
ning im Frühjahr folgte, nach dem Beachen in 
der Sommersonne, ein Trainingslager Anfang 
September. Hier wurden die Kenntnisse noch 
einmal ausgebaut und aktiv angewendet. 
Um sich wieder an den normalen sechs ge-
gen sechs Spielbetrieb im Team zu gewöhnen, 
standen im September zwei Testspiele gegen 
den Heidelberger TV3 sowie ein Vorbereitungs-
turnier des VCWalldorf an. So freuen sich die 
Herren der SGH nun auf ihren ersten Spieltag 
kommenden Samstag und hoffen, gut in sie Sai-
son starten und erste Punkte für sich gewinnen 
zu können.

Volleyball

Volleyballjugend
Für die weibliche Jugend der Volleyballabtei-
lung hat die Saison stark begonnen. Am Sams-
tag, 29.09. startete die U16 Quattro-Mann-
schaft mit einem guten 3. Platz in die neue 
Runde. Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
konnten die Mädels ihre Trainer Manfred und 
Bärbel Rödiger überzeugen.
Die U13 durfte am Tag der Deutschen Einheit 
das erste Mal die Bälle fliegen lassen. In ei-
gener Halle zeigten sie gleich in der Vorrunde 
eine starke Leistung mit zwei 2:0 Siegen. Als 
Gruppenerster ging es dann ins Endspiel ge-
gen Seckenheim. Das Finale war hart umkämpft 
und die Hohensachsener Mädels mussten sich 
am Ende mit 1:2 geschlagen geben. Somit star-
teten sie mit einem großartigen 2. Platz in eine 
hoffentlich erfolgreiche und spaßige Saison 
2018/19.

U16: Ida Burghard, Paula Link, Helena Lohrig, 
Elena Menge und Laura Spinola
U13: Marlena Becker, Lara Glöckner, Paula 
Hunenbart, Nina Melcher und Mia Steinwand
Eva Plästerer

Termine Heimspieltage 
(Halle am Langewiesenweg, Hohensachsen)

Herren  (alle Spiele um 15 Uhr)
 
Sa., 06.10.2018 
Sa., 07.11.2018 
Sa., 12.01.2019 
Sa., 06.04.2019
 
Damen 
 
Sa., 20.10.2018, 15:00Uhr
Sa., 24.11.2018, 15:00 Uhr
Sa., 26.01.2019, 15:00 Uhr
So., 07.04.2019, 11:00 Uhr
     
Philipp Pflästerer



Dezember

01.12. Heide Greuner
03.12. Hilde Wallat 
04.12. Sigrid Schmidt 
05.12 Carla Schmitt-Schubert
06.12. Käthe Engert 
06.12. Klaus Sauer 
07.12. Christel Hornberg 
07.12. Renate Kolb  
09.12. Josef Schneider 
10.12. Hans-Peter Heider 
11.12. Anni Glock  
13.12. Horst Jägerfeld  
15.12. Dietmar Oberländer 
17.12. Barbara Karsch
18.12 Tadeucz Grether  
18.12. Bärbel Rödiger
18.12. Ludwig Rauh
22.12. Klaus Häfner  
23.12. Hans Laubach 
25.12. Waltraud Zillich 
29.12. Heide Drabant 
29.12. Klaus Walz 
31.12. Lothar Kolb 
 

Januar

01.01. Elisabeth Mayer 
02.01. Gerd Schmitt  
04.01. Kurt Schmitt 
05.01. Gertraud Köhler
09.01. Gerda Fath  
15.01. Liane Laudenklos 
17.01. Elfriede Neubauer 
18.01. Maria Flächsenhaar
20.01. Erna Meller 
21.01. Adelheid Bieberstein 
22.01. Josef Federmann 
28.01. Ilse Rheinschmidt
29.01. Lothar Schaller 
31.01. Lilli Beetz  

SGH INFORMIERT UND GRATULIERT

 
Februar

01.02. Harald Zürn
02.02. Volker Judith
02.02. Sonja Kühn 
03.02. Dr. Gerhard  Reiss
05.02. Mathilde Gaber 
06.02. Reiner Feest 
06.02. Agathe Hahn  
06.02. Klaus Sekol  
09.02. Erhard Bauer 
11.02. Gerhard Zillich 
13.02. Gretel Förster 
13.02. Horst Raule  
16.02. Hilde Kippenhan  
16.02. Marianne Sebastian
16.02. Peter Dohmen 
17.02. Isolde Fügner-Konak 
19.02. Brigitte Haag 
19.02. Doris Schmitt  
20.02. Günter Meyer  
22.02. Theresia Moog  
22.02. Monika Schmitt 
24.02. Roswitha Lange 

März
  
09.03. Karl Lebkuchen  
09.03. Adolf Schwöbel  
11.03. Bernd Förster 
11.03. Edith Müller 
12.03. Winfried Bleckmann  
13.03. Gisela Stredak
14.03. Horst Langohr 
14.03. Ewald Kitzmann 
16.03. Wolfgang Weiss 
17.03. Dr. Uta Opitz 
18.03. Helga Schork  
20.03. Gerhard Drefs 
23.03. Christel Pohl 
24.03. Elke Landau  
25.03. Dietrich Bertsche 
25.03. Ingeborg Spieth
25.03. Dr. Jutta Storch
27.03. Harald Ramdohr 
29.03. Winfried Landau 
30.03. Lothar Götzmann



Aufnahmeantrag 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

Ld\Aufnahmeantrag 2013-14.doc\Juni 2012 

Hauptmitglied: 

Name:   ...........................................................  Vorname:   ..............................................  

Straße:   ..........................................................  PLZ, Wohnort:   ......................................  

Tel.:   ...............................................................  Geburtsdatum:   ......................................  

E-Mail:   ...........................................................  Mitgliedschaft ab:   ..................................  

gewünschte Abteilungszugehörigkeit: 

 Freizeit & Gesundheit  Fußball  Handball  Schwimmen 

 Tennis  Turnen  Volleyball  Wandern  

bei Familienmitgliedschaft - weitere Mitglieder: 

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Die Vereinssatzung erkenne ich an, insbesondere § 6, 2: �Die Kündigung der Mitgliedschaft 
ist jeweils zum 31.12. eines jeden Kalenderjahres möglich. Die Kündigung muss schriftlich 
bis spätestens einen Monat vor dem Kündigungstermin dem Vorstand zugegangen sein.“ 

Lastschrift-Verfahren 

Hiermit bevollmächtige ich die Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V., den Jahresbeitrag 
gemäß der Beitragsordnung von meinem / unserem Konto einzuziehen. 

Konto-Nr. / IBAN:   ...............................................  BLZ / BIC:   .............................................  

Name der Bank:  ......................................................................................................................  

Datum:   ..........................................................  

Unterschrift (des Erziehungsberechtigten):   .............................................................................  

Beitragskonto: Sparkasse Rhein Neckar Nord 

IBAN: DE85 67050505 0063 0444 82 

BIC: MANSDE 66xxx 

 Beitragsordnung 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

(gültig ab 1. Januar 2015) 

Ld\Beitragsordnung_2015.docx\März 2015 

 
 Jahresbeitrag 
1. Einzelmitglieder: 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 45,00 Euro 
Schüler und Studenten über 18 Jahre (* nur auf Antrag) 45,00 Euro 
Erwachsene (aktive Mitglieder) 90,00 Euro 
Senioren (über 60 Jahre, passive Mitglieder) 69,00 Euro 
 
2. Familien mit Kindern bis 18 Jahre: 
Höchstbeitrag für Familien mit Kindern ** 180,00 Euro 
** einschließlich Schüler und Studenten, die einen entsprechenden Antrag gestellt haben. 
 
 
3. Abteilungsbeitrag für aktive Mitglieder pro Jahr:  
a. Fußball, Handball, Schwimmen, Turnen, Volleyball und Jedermänner 
Erwachsene 35,00 Euro 
Jugendliche 25,00 Euro 
 
b. Fitness- und Gesundheitssport: 
Erwachsene 40,00 Euro 
Jugendliche 25,00 Euro 
 
c. Tennis: 
Erwachsene 100,00 Euro 
Jugendliche 50,00 Euro 
Familien 200,00 Euro 
Passive Mitglieder 30,00 Euro 
 
4. Beitragsfrei: 
Ehrenmitglieder  
 
5. Sonstiges  
* Schüler und Studenten zahlen auf Antrag den Beitrag für Jugendliche.  
Die Ermäßigung beginnt mit dem auf den Eingang des Antrages folgenden Beitragsmonat.  
Sie ist für jedes Kalenderjahr neu zu beantragen. 



spkrnn.de

Morgen 
ist einfach.

Wenn man sich mit der
richtigen Anlagestrategie 
auch bei niedrigen Zinsen
Wünsche erfüllen kann.

Sprechen Sie uns an.


